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Die Gefertigfen geben ßiemit im tiefflen Schmerze verfunken, die höchſt traurige Aachricht von dem Ableben 


ihres mage Gatten, relpective Balers, Bruders und Schwagers, des Herrn 
— 


Eduard Kleszezynski, 


Mber-Ingeuieurs der k. k. ausſchl. priv. Kaiſer Lerdinands-Rordbahn, 


welcher Donnerstag den 3. April 1873 um 10 Ahr Aachts, nach langem ſchweren Leiden und Empfang der heiligen 


Sterbe-Sacramente, im 56. Lebensfahre felig in dem Herrn enlſchlafeu ift. 


Die irdische Hülle des theuern Verblichenen wird Sonntag den 6. d. Nl. um 13 Ahr Nachmittags vom Trauerhauſe: 
Laudſtraßze, Pragerfirake Nr. 2, in die Pfarrkirche zu St. Rochus und Sebaltian überführt, daſelbif feierlich eingelegnet 


und ſodann auf dem St. Marxer Friedhofe im Familiengrabe zur ewigen Ruhe beltattet. 
Die heilige Seelenmeſſe wird Montag den 7. d. M um 8 Ahr früh in obgenannter Pfarrkirche geleſen. 
Wien, den 4. April 1873. 


Joſef W. Holly, Kaufmann, Joſef Kleszezynski, Marie Kleszezynski, geb. Holy, 


als Schbonger. als Bender. als Gattin. 


Johanna Holly, Alexandra Kratochwill, Bogusfaw und Tadensz, 


als Schboägerin, als Söhne. 


geborne Kleszezynski, 
als Schwester. Marie und Paulina, 
als Töchter. 
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